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Liebe Zuschauer und Leser,
liebe Freunde des Eisbachtaler Fußballs,

wir dürfen Sie ganz herzlich hier im Eisbachtal-
Stadion zu den Heimspielen gegen die SG 2000 
Mülheim-Kärlich und den SV Konz begrüßen. Ein be-
sonderer Willkommensgruß gilt dabei den mitgerei-
sten Gästefans sowie den Schiedsrichtergespannen. 
Die Partie gegen das Team vom Rhein steht unter der 
Leitung des Malbergers Matthias Vogel. Ihm zur Seite 
stehen die beiden Assistenten Julian Jung und Gün-
ther Wagner. Rainer Wulftange aus Wölferlingen wird 
das Spiel gegen Konz leiten. Allen Gästen sowie den 
Männern an der Pfeife sei an dieser Stelle ein ange-
nehmer Aufenthalt im Unterwesterwald gewünscht.

Ertönt der Anpfiff gegen Mülheim-Kärlich ist es ge-
nau 300 Tage her, dass unser ehemaliger Kapitän 
Manuel Haberzettl sein letztes Pflichtspiel für die 
Eisbären bestritten hat. Am 1. Dezember 2013 durf-
te er bei der 1:5-Niederlage bei der TuS Koblenz II 
letztmals für die Reitz-Elf auflaufen. Drei Tage spä-
ter erlitt „Habu“ ohne gegnerische Einwirkungen im 
Training seinen mittlerweile dritten Kreuzbandriss, 
was den Beginn einer langen Leidenszeit bedeutete. 

Doch die ist nunmehr seit dem Pokalauftritt in Linz 
passe, wo der Defensivspezialist erstmals wieder im 
Kader stand. Daher an dieser Stelle vom kompletten 
Verein: Willkommen zurück, Habu!

Neben dieser erfreulichen Nachricht, sollen die bei-
den Heimspiele unserer Elf aber vor allem dazu die-
nen den Zuschauern zu zeigen, dass es sich nicht nur 
lohnt Auswärtspartien der „Eisbären“ zu besuchen, 
sondern auch das altehrwürdige Eisbachtal-Stadi-
on immer ein Besuch wert ist. Denn nur attraktive 

Spiele vor heimischer Kulisse sind beste Werbung in 
eigener Sache und sorgen für Zuschauer. Spiele wie 
zuletzt gegen Mehring vor gerade einmal 100 Unent-
wegten, machen das Dilemma deutlich. Daher sei al-
len gedankt, die regelmäßig, egal ob bei Regen oder 
Sonnenschein, den Weg nach Nentershausen finden, 
um unsere Mannschaft zu unterstützen. Bleiben sie 
den Eisbären auch in Zukunft treu, damit der Rasen-
platz in Nentershausen wieder zur früher so oft be-
schworenen „Festung Eisbachtal-Stadion“ wird. Die 
Mannschaft will dafür jedenfalls ihr Bestes geben. 

Wer sich abseits des Platzes gerne auch einmal 
selbst sportlich betätigen und dabei die Eisbachtaler 
Fahnen hochhalten will, dem sei an dieser Stelle 
das Tischtennisdorfturnier des TTC Nentershausen 
ans Herz gelegt. Am Samstag, 11. Oktober, ist es in 
der Freiherr-vom-Stein-Halle wieder soweit, wenn 
ab 18 Uhr der Dorfchampion 2014 ermittelt wird. 
Möglichkeiten zur Anmeldung gibt es bis 8. Oktober 
bei allen Vereinsspielern des TTC bzw. beim ersten 
Vorsitzenden Christian Theis per E-Mail an Christian.
Theis87@web.de.
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Auf ein Wort…

Nach den Siegen in Schweich (2:1) und im Pokal 
beim VfB Linz (3:1) will Norbert Reitz mit seinem 
Team auch endlich zuhause den Zuschauern mal 
wieder etwas bieten. Wie das gelingen soll und was 
unser Trainer zur Rückkehr von Manuel Haberzettl 
in den Kader sagt, verrät er im Gespräch mit dem 
„Eisbären“-Report. Norbert Reitz…

…zum 3:1-Pokalsieg auf dem Linzer Kaiserberg:
„Insgesamt muss man sagen, dass unsere Jung nicht 
hundert Prozent abgeliefert haben. Da spielst du als 
Rheinlandligist gegen einen Bezirksligisten, letzter Platz. 
Das kriegst du einfach aus dem Kopf nicht raus von dem 
einen oder anderen. Dazu kommt dann noch der schwie-
rige Platz bei dem Unkonzentriertheiten sofort bestraft 
werden. Die vielen Spielanteile und unsere Dominanz 
haben letztlich den Ausschlag gegeben. Am Anfang habe 
ich gedacht es ist nur eine Frage der Zeit bis Linz vier, fünf 
Stück fängt. Aber es war doch schwieriger. Nach dem 3:1 
kurz vor Schluss hat aber keiner mehr das Gefühl gehabt, 
dass Linz gefährlich vors Tor kommt.“

Norbert Reitz kann bisher mit dem Saisonverlauf seiner Mannschaft 
zufrieden sein.

•	 Langgöns	 •	 Freiburg
•	 Wiesbaden	 •	 Koblenz
•	 Mannheim	 •	 Chemnitz
•	 Eisenach

SERVICE-LINE: (0 64 03) 90 42-0
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…zur Rückkehr von Manuel Haberzettl nach seinem 
dritten Kreuzbandriss:
„Du kannst ja nicht in den Jungen oder die Verlet-
zung reinschauen. Er hat jetzt den dritten Kreuz-
bandriss hinter sich und diese Kiste schon dreimal 
mitgemacht. Dahingehend hat Habu nicht nur auf 
dem Platz viel Erfahrung, sondern auch was seinen 
Körper angeht. Bei den Trainingseinheiten ist er im-
mer noch ein wenig geschont worden beziehungs-
weise nicht so angegangen worden. Man muss aber 
auch sagen, dass er viel selbstgemacht hat, damit 
er wieder zurückkommt und jetzt bereit ist für einen 
Kurzeinsatz. Wenn es nötig ist wird er seine Chance 
schon gegen Mülheim-Kärlich bekommen je nach 
Spielverlauf. Er würde sich aber niemals auf die 
Bank setzen, wenn er nicht selbstsagt, dass er noch 
nicht soweit ist. Es fehlen zwar natürlich noch Pro-
zente seiner Leistungsfähigkeit, aber die fehlen auch 
noch bei anderen Spielern.“

…zum Verbleib von Satoki Yoneda:
„Satoki ist ein Fußballer, der kaum Fehler macht, 
wenn er auf dem Platz steht. Zu mindestens ganz 
wenige. Er ist sehr, sehr ruhig, engagiert und kom-
promisslos. Das ist manchmal schon grenzwertig, 
aber im Rahmen des Erlaubten. Er ist kein linker 
Spieler, setzt aber seinen Körper immer voll ein und 
hat darüber hinaus ein sehr gutes Auge und eine 
sehr gute Technik gepaart mit einem sehr guten Ge-
fühl und Timing. Dabei ist er nicht der Schnellste. 
Dafür steht er richtig, hat ein Gefühl für Raum und da 
wo er stehen muss. Dafür muss er weniger laufen. Er 
ist halt ein klassischer Feuerwehrmann, der immer 
da ist wenn es brennt. Das muss man sagen. Er ist 
sich einfach für nichts zu schade.“

…zur SG 2000 Mülheim-Kärlich:
„Mülheim-Kärlich ist immer schwer zu spielen. Unser 
Ziel ist es aber mit ihnen tabellarisch gleichzuziehen 
und wir freuen uns auf das Spiel. Wir wollen aber auch 
grade zuhause beweisen, dass es keinen Heimkomplex 
gibt. Insgesamt ist Mülheim aber eine gute Mannschaft, 
die die gleiche Ideologie wie wir hat. Sie haben ein rie-
sen Sammelbecken an Jugendspielern, auch aufgrund 
ihrer wunderschönen Anlage, die sie haben. Mülheim 
hat aber auch erkannt, dass es ohne Jugend nicht geht. 
Das machen sie auch jetzt schon drei Jahre und spie-
len einen richtig guten, engagierten Fußball. Ich denke, 
dass wird ein spannendes Spiel, in dem uns Mülheim 
100 Prozent abverlangen wird. Sie besitzen mit Armin 
Jusufi, Hendrik Hillen und Co. einfach richtig gute, junge 
Fußballer. Fußballerisch sehe ich uns da aber auf Au-
genhöhe. Entscheidend wird einfach die Tagesform sein 
beziehungsweise wie verkrampft oder entspannt wir ins 
Spiel gehen werden. Unser Ziel ist aber klar: Drei Punkte 
zuhause sollen her.“

…zum SV Konz:
„Konz ist ein Aufsteiger, der sich am Anfang der Saison 
ein wenig schwierig getan hat, jetzt aber gefangen hat. 
Insgesamt sind die Konzer aber die große Unbekannte 
für uns. Aber die große Unbekannt ist ja nicht nur Konz, 
die große Unbekannte sind wir ja auch oft selbst. Denn 
zuletzt gab es oft auswärts hui und daheim pfui. Das 
muss einfach aufhören. Wir müssen gegen Konz mit Re-
spekt agieren. Respekt vor auf einem Aufsteiger. Aber 
wenn wir unsere eigenen Stärken auf dem Platz zeigen, 
unseren eigenen Fußball, nämlich agieren statt rea-
gieren, zeigen, müssen wir uns nicht verstecken. Aber 
nichtsdestotrotz kann jeder der in der Liga spielt, egal 
wer und egal auf welchem Tabellenplatz er steht, Punkte 
holen. Das zeigt die aktuelle Saison.“

Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen
Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74
info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

DIE ADRESSE, WENN ES UM GETRÄNKE GEHT …
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Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.

Denn mit energiesparenden Gas- und Öl-Brennwertheizungen,
Solaranlagen oder Wärmepumpen kann man bis zu 30% Energie
sparen. www.junkers.com

Wärme fürs Leben

Haustechnik Rörig – 
Heizung, Sanitär & alternative Energien
Im Jahr 2010, nach erfolgter Prüfung zum Installateur- u. Heizungs-
baumeister, hat Holger Rörig als langjähriger Mitarbeiter den Teil-
bereich Heizung- und Sanitär der Fa. Dieter Neundter aus Hundsan-
gen übernommen und sein eigenes Unternehmen gegründet. 
Mittlerweile hat sich das „Einmann-Unternehmen“ zu einem star-
ken, 5-köpfigen Team entwickelt und sorgt als Ausbildungsbetrieb 
bereits für den eigenen Nachwuchs.

Holger Rörig ∙ Hauptstr. 57 a ∙ 56414 Dreikirchen
Telefon 0 64 35 / 54 86 52 ∙ info@haustechnik-roerig.de

Anfang 2013 ist das expandierende Unternehmen auf Grund der 
stetig wachsenden Auftragslage mit Lager, Werkstatt und Büro in 
größere Räumlichkeiten umgezogen. Schwerpunktmäßig setzt das 
Unternehmen auf die Umsetzung von alternativen Energien wie 
Solarthermie und Pellet- u. Holzscheitanlagen und ist Vertragspart-
ner der IWO (Institut für Wärme & Öltechnik). Auch die Planung 
und Ausführung von barrierefreien, altersgerechten Bädern steht 
im Focus der Firma. Selbstverständlich gehören Kundendienstarbei-
ten, Wartung von Heizungsanlagen sowie Notdiensteinsätze zum 
vielfältigen Aufgabengebiet. Kundenzufriedenheit, zeitnahe Termi-
ne, Flexibilität und Zuverlässigkeit - diese Werte bilden die Basis der 
Firmenphilosophie und werden bei sämtlich anfallenden Arbeiten 
groß geschrieben.

Holger Rörig · Hauptstr. 57 a · 56414 Dreikirchen
Tel.: 0 64 35 / 54 86 52 · info@haustechnik-roerig.de

HEIZUNG · SANITÄR
ALTERNATIVE ENERGIE

– MEISTERBETRIEB –
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FITNESS PARK CHARLY
Südring 14 · 56412 Ruppach-Goldhausen · (02602) 949 45 32
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Du legst Wert auf gesunden Sport, gute Unter- 
haltung, Aktivität und Spaß? Du möchtest andere 
Sportbegeisterte treffen, Freundschaften schließen 
und dein Training effektiv gestalten?

Dann bist du bei uns richtig!
Wir bieten dir die neuesten Geräte, trendige Kurse 
und jede Menge Gleichgesinnte – eben genau dein 
Ding!

GENAU MEIN
DING!

www.fitness-park-charly.de

Anzeige Sportfreunde Eisbachtal.Page 1   27.07.2010   15:51:46 Uhr
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IM INLAND
Organisation von:
 Krankentransporten
 Behindertentransporten
 Verlegungstransporten auf Wunsch ins Heimat-Krankenhaus
 Krankenhausreservierungen

Rund um die Uhr, 7 Tage in der Woche sind die 
supermodernen Ambulanzflugzeuge, Ambulanz-
hubschrauber und Ärzte der Koorperationspartner 
der F.A.S.I. startbereit, um erkrankte oder verun-
glückte F.A.S.I.-Kunden von jedem Punkt der Erde 
schnell und zuverlässig zurückzuholen.

IM AUSLAND

 medizinisch bedingte Rückholung
 Vermittlung von Ärzten, Dolmetschern, 
 Rechtsanwälten
 Versendung von Blutplasma und Medikamenten

KOSTENÜBERNAHME 
für medizinisch 
notwendige Behandlungen im Ausland !!!

F.A.S.I. Flight Ambulance Services International Agency GmbH,
Flug-Ambulanz-Service-Vermittlung-International

Am Fleckenberg 15, 65549 Limburg, Tel. 06431/4915000, Fax 06431/4915555
Geschäftsführer: Gerd C. MeydHandelsregistereintragung: HRB 4399 Limburg,

In einer Familie kann
man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald
jetzt die neue energieversorgung mittelrhein.
Das Energie- und Dienstleistungsunternehmen in Ihrer Nähe.

Hier sind wir zu Hause.

evm_AZ_210_148_sw_RZ.indd   1 03.07.14   14:02
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Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Tor

Niclas Kremer

Marc Tautz

Abwehr

Daniel Martin

Max Gautsch

Pascal Heene

Tobias Schuth

Manuel Haberzettl

Martin Schlimm

Mittelfeld

Jannik Ernet Kotaro Higashi Marvin Kögler

Max OlbrichMartin SchönkeMarius zabel

Lukas Reitz

Trainer

Norbert Reitz

Co-Trainer

Patrick Reifenscheidt

TW-Trainer

Markus Litzinger

Angriff

Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Manuel Schräder

Marco Kettner

Physiotherapeuten

Aileen Petri

Manfred Heinsch

Johann Heinz

Abwehr

Rheinlandliga-Team 2014/2015Sportl. Leiter

Uwe Quirmbach

Christopher Schmidt

Marvin Kleinmann

Martin Schmalz

Masaya Omotezako

Robin Stahlhofen

Mittelfeld Betreuer

Thomas Kühn

Mittelfeld

Angriff

Satoki Yoneda 

Salih Sahin

Betreuer

Täglich Neues über das Geschehen bei den
Eisbachtaler Sportfreunden im Internet:

www.sportfreunde-eisbachtal.de
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Tor:	 Patrick Bolz, Martin Schramm, Daniel Hüneke, Lucas Wambach

Abwehr:	 Carsten Wans, Kilian Henrichs, Jan Henrich, Samet Sener, 
	 Christian Meinert, Nico Schneid, Sören Storz, Pascal Zimmer, 
	 Niklas Kuhn, Raphael Henning

Mittelfeld:	 Cihan Akkaya, Felix Velbinger, Daniel Aretz, Sebastian Mintgen,  
	 Sebastian Knopp, Hendrik Hillen, Mustafa Yilmaz

Angriff:	 Christian Wiersch, Armin Jusufi, Daniel Molitor, Marcel Birkner,  
	 Janek Ripplinger, Bastian Kosche 

Trainer:	 Patrick Wagner-Galda

Saisonziel:	 Mittelfeldplatz

Favoriten:	 FC Karbach, SV Mehring

Sie gingen:
Steffen Pistono, Marvin Etzkorn (beide SG Dieblich/Nie-
derfell), Martin Weber (TSV Emmelshausen)

Sie kamen:
Sebastian Mintgen (FC Karbach), Kilian Henrichs (SV 
Lüxem), Bastian Kosche (SV Melsbach), Janek Ripplin-
ger (SF Bachem-Rimlingen), Cihan Akkaya, Sebastian 
Knopp (beide RW Koblenz), Sören Storz, Pascal Zimmer, 
Patrick Aretz, Christian Schauer, Mohammed Aga, Kai 
Wecker, Peter Görg, Marcel Löscher, Jan-Philip Hof-
mann (alle eigene A-Jugend)

SG 2000 Mülheim-Kärlich   
Zu Gast in Nentershausen am 27.9.2014

Hintere Reihe von links: Bastian Kosche, Sebastian Knopp, Sebastian Mintgen, Christian Wiersch, Christian Meinert, Raphael Henning, 
Carsten Wans, Patrick Aretz. Mittlere Reihe von links: Andreas Ahlhorn (Physiotherapeut), Timo Theisen (Sportlicher Leiter), Niklas Kuhn, 
Cihan Akkaya, Janek Ripplinger, Felix Velbinger, Daniel Aretz, Pascal Zimmer, Kilian Henrichs, Patrick Wagner-Galda (Trainer), Christian Kaes 
(Co-Trainer), Werner Kohl (Torwarttrainer). Vordere Reihe von links: Samet Sener, Armin Jusufi, Hendrik Hillen, Martin Schramm, Lukas 
Wambach, Patrick Bolz, Sören Storz, Nico Schneid, Stefan Zeidan (Fanbeauftragter). Es fehlen: Jan Henrich, Daniel Hüneke, Mustafa Yilmaz
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Schauoffen an Sonn- und Feiertagen 

Besuchen Sie uns 
in 

56237 Nauort, Im Hahn 16   56410 Montabaur, Alleestrasse 3 
0 26 01/9 40 80   0 26 02/1 89 88 

Die gesamte Nissan Modellpalette wartet auf Sie. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ein spannendes und faires Spiel wuenscht Ihnen Ihre 

Die letzten Begegnungen   
29.03.2014	 SG 2000 Mülheim-Kärlich – Eisbachtaler Sportfreunde	 1:1
14.09.2013	 Eisbachtaler Sportfreunde – SG 2000 Mülheim-Kärlich	 1:3
01.04.2013	 Eisbachtaler Sportfreunde – SG 2000 Mülheim-Kärlich	 1:1
28.09.2012	 SG 2000 Mülheim-Kärlich – Eisbachtaler Sportfreunde	 3:2
05.04.2012	 SG 2000 Mülheim-Kärlich – Eisbachtaler Sportfreunde	 2:3
08.10.2011	 Eisbachtaler Sportfreunde – SG 2000 Mülheim-Kärlich	 1:1
11.06.2008	 SG 2000 Mülheim-Kärlich – Eisbachtaler Sportfreunde	 2:2
	 (Aufstiegsrelegation zur Rheinlandliga in Selters/Ww)
14.09.2005	 SG 2000 Mülheim-Kärlich – Eisbachtaler Sportfreunde	 2:1
	 (2. Rheinlandpokalrunde)
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Tor:	 David Kwast, Matthias Petry, Johannes Geltz

Abwehr:	 Benedikt Dorn, Florian Hock, Peter Maasem, Manuel Niebling, 
Stefan Schwarz, Benedikt Sommer, Frank Wacht, Jan Wrobel

Mittelfeld:	 Albutrin Aliu, Daniel Bobinets, Kevin Dres, Dennis Haas, Steffen 
Hausen, Michel Kupper Stöß, Christian Mai, Jason Thayaparan

Angriff:	 Merlin Weis, Stefan Becker, Phillip Seer, Kevin Vehres

Trainer:	 Alexander Stieg 

Saisonziel:	 Klassenerhalt

Favoriten:	 SV Morbach, SV Mehring, SF Eisbachtal

Sie gingen:
Florian Lorenz (SV Lampaden), Christian Mai (Pause)

Sie kamen:
Stephan Schwarz (SV Mehring), Albutrin Aliu (Eintracht 
Trier), Dennis Haas (SV Leiwen), Phlipp Seer (SV Wiltin-
gen), Johannes Geltz (SV Ayl)

SV Konz   
Zu Gast in Nentershausen am 11.10.2014

Eingeklinkt: Peter Maasem, Florian Hock, Manuel Niebling, Kevin Dres, Merlin Weis. Hintere Reihe von links: Jan Wrobel, Benedikt Sommer, 
Jason Thayaparan, Daniel Bobonets, Albutrin Aliu, Dennis Haas. Mitte von links: Eric Wolff (Co-Trainer), Stefan Becker, Kevin Vehres, Philipp 
Seer, Steffen Hausen, Alexander Stieg (Trainer). Vorne von links: Stephan Schwarz (Co-Trainer), Michel Kupper-Stöß, Matthias Petry, Dave 
Kwast, Johannes Geltz, Frank Wacht, Benny Dorn.
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Die letzten Begegnungen   
03.06.2008	 Eisbachtaler Sportfreunde – SV Konz	 1:0 
	 (Aufstiegsrelegation zur Rheinlandliga) 

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r
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Tabelle Rheinlandliga
(Stand 26. September 2014)

Quelle: Fussball.de

ALLES GUTE UNTER EINEM DACH
LOTTO/TOTO, Hermes Versand Service
Shell Café, Bistro, Shell Shop, Waschanlage mit 
Vorwaschplatz, 2 SB-Waschplätze, SB-Sauger, 
Mattenwaschgerät, LPG-Gas, LKW Tankbereich 
und vieles mehr.

 Shell Station 
Kai-Uwe Hampe
In der Neuwiese 1, 56412 Görgeshausen
- Gewerbepark Görgeshausen -

ANZ_Image_130x55_Hampe_s/w.indd   1 14.02.14   09:39
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Manuel Haberzettl

2. Runde Fußball-Rheinlandpokal

der Halbzeit versuchten die „Eisbären“ frühzeitig das 
Spiel gegen immer besser ins Spiel findende Linzer 
zu entscheiden, doch es dauerte bis zur 73. Minu-
te. Lukas Reitz passte den Ball in die Schnittstelle 
der Heimelf auf Kotaro Higashi. Der quirlige Japaner 
legte uneigennützig auf Jannik Ernet quer, der zum 
2:0 vollendete. Nach dem gut herausgespielten An-
schlusstreffer per Kopf durch Timo Krumscheid (78.), 
kam kurzzeitig noch einmal Hoffnung beim Schluss-
licht der Bezirksliga Ost auf, doch Lukas Reitz mit 
seinem zweiten Treffer (82.) per direktverwandeltem 
Freistoß erstickte die Linzer Hoffnungen im Keim. 

Für den kuriosen Schlusspunkt der Partie sorgte der 
Fußball-Abteilungsleiter des VfB, Mirko Schopp: In 
der 85. Minute von Trainer Michael Roos eingewech-
selt, wurde er nur drei Minuten später von Schieds-
richter Fabian Schneider mit der Gelb-Roten Karte 
wieder Richtung Kabine geschickt.

aeg

VfB Linz – Sportfreunde Eisbachtal 1:3 (0:1). Die 
äußeren Umstände auf dem Linzer Kaiserberg waren 
wahrlich nichts für Schönwetterfußballer. Kälte, Re-
gen und ein „alter Teppich“ auf dem gespielt wurde, 
ließen nur ganze acht Zuschauer den Weg auf die 
Anhöhe am Rhein finden. Die Westerwälder Gäste 
zeigten sich allerdings unbeeindruckt von den äu-
ßeren Umständen und legten los wie die Feuerwehr. 
„Wir hätten nach zehn Minuten schon 2:0 führen 
müssen“, haderte Eisbachtals Trainer Norbert Reitz 
mit der Chancenverwertung zu Beginn.

Aber weder Jannik Ernet, der mit einem Freistoß 
an der Latte scheiterte, noch Robin Stahlhofen, der 
seinen Meister im Linzer Torwart Florian Krebs fand, 
konnten für die beruhigende Führung der Gäste sor-
gen. Die besorgte dann allerdings Lukas Reitz nach 
41. Minuten, als er den Ball nach einer schönen 
Kombination über Manuel Schräder und Kotaro Hi-
gashi den Ball im Tor der Heimelf unterbrachte. Nach 
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Brüsseler Straße 5 · 65552 Limburg
Telefon 06431 212436-0 · Telefax 06431 212436-36
info@contento-gmbh.de · www.contento-gmbh.de

Passende Jobs.  
Passende Mitarbeiter.
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Werben mit den Eisbären

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0
Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

In der Neuwiese 2 · 56412 Görgeshausen
Telefon: (0 64 85) 91 50 - 0

E-Mail: info@noll-metallbau.de
www.noll-metallbau.de

Westerwaldstr. 2-4
56412 Görgeshausen

Telefon: 0 64 85 / 9 16 60
E-Mail: info@kindler-seat.de

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!
Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen

Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74

info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de
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Werben mit den Eisbären

56237	Nauort,	Im	Hahn	16
Tel.:	0	26	01	/	9	40	80

56410	Montabaur,	Alleestr.	3
Tel.:	0	26	02	/	1	89	88
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GmbH

Der M
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Zum Issel 1    56412 Nentershausen*

Telefon 0 64 85 / 288   *   Telefax 0 64 85 / 47 65 

Autoglas-Schnellservice  Karosserie - Werkstatt
Mietwagen - Service   TÜV / AU - Service

Neu- u. Gebrauchtwagen
Finanzierung / Leasing

Reifenservice- u. Verkauf
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Zum Issel 1
56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 2 88

• Planung (2-D / 3-D)
• Ausführung • Verleihservice
www.ms-festservice.de

Görgeshausen

In den Gärten 6

D-56412 Görgeshausen

Heiligenroth

Industriestraße 26

D-56412 Heiligenroth

Heilberscheider Straße 12
56412 Nentershausen

Telefon: 0 64 85 / 91 25 - 0

Jakob Bach
Basaltwerk Nentershausen

Tel.: 0 64 85 / 91 10 80
www.jbs-staudt.de

Auster + Noll GmbH

56412 Nentershausen
Telefon: (0 64 85) 85 56

Weserstraße 6
56412 Nentershausen

bes ts ri ib ebmI

Uwe

...hier sch
meckt’s

Festbewirtschaftung  
           

Pommes

Tel: 06485 - 8790
Fax: 06485 - 911 116

Mail: uwe_sassen@gmx.de

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!

Hauptstraße 57a · 56414 Dreikirchen
Tel.:  0 64 35 / 54 86 52

info@haustechnik-roerig.de

www.haustechnik-roerig.de
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Fahrplan der Eisbachtaler Sportfreunde

Samstag, 27. September:
11 Uhr	 E2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – JSG Nauort II (Spiel der Kreisklasse in Nomborn)
13 Uhr 	 SG Herschbach 2 – E1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Kreisklasse in Herschbach/Uww.)
14 Uhr 	 JSG Seck – D1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Bezirksliga in Irmtraut)
14 Uhr 	 JSG Hattert – C2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Rheinlandliga in Hachenburg)
15 Uhr 	 D2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – JSG Rossbach/Verscheid (Spiel der Leistungsklasse in Eppenrod)
17 Uhr 	 SG Betzdorf – A2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Rheinlandliga in Betzdorf)
17 Uhr 	 Eisbachtaler Sportfreunde – SG 2000 Mülheim-Kärlich (Spiel der Rheinlandliga in Nentershausen)

Sonntag, 28. September:
13 Uhr 	 B1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – JFV Rhein-Hunsrück 

(Spiel der Regionalliga Südwest in Nentershausen)
13 Uhr 	 FSV Offenbach – A1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde 

(Spiel der Regionalliga Südwest in Offenbach an der Queich)
13 Uhr 	 Spvgg. EGC Wirges – B2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Rheinlandliga in Wirges)
15 Uhr 	 D2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – VfB Marburg 2 (Freundschaftsspiel in Horbach)

Mittwoch, 1. Oktober:
18 Uhr 	 E2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – JSG Niederelbert (Spiel der 2. Kreispokalrunde in Nomborn)
18 Uhr	 JSG Selters – E1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der 2. Kreispokalrunde in Maxsain)

Donnerstag, 2. Oktober:
19 Uhr 	 JSG Wittlich – C2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Rheinlandliga in Wittich)

Samstag, 4. Oktober:
13 Uhr 	 E1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – JSG Unterwesterwald Görgeshausen 3 

(Spiel der Kreisklasse in Nomborn)
14 Uhr 	 D1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – SG Betzdorf (Spiel der Bezirksliga in Nentershausen)
14 Uhr 	 SG Herschbach/Schenkelberg – D2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde 

(Spiel der Leistungsklasse in Herschbach/Uww.)
15.15 Uhr 	C2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – TuS Mayen (Spiel der Rheinlandliga in Nentershausen)
16 Uhr 	 BFV Hassia Bingen – B1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Regionalliga Südwest in Bingen)
17 Uhr 	 A2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – JSG Nörtershausen-Udenhausen 

(Spiel der Rheinlandliga in Ruppach-Goldhausen)
17 Uhr 	 B2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – JFV Rhein-Hunsrück 2 (Spiel der Rheinlandliga in Nentershausen)

Sonntag, 5. Oktober:
13 Uhr 	 A1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – TSV Schott Mainz (Spiel der Regionalliga Südwest in Nentershausen)
13 Uhr 	 TSV Schott Mainz – C1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Regionalliga Südwest auf der Sportanlage 

des TSV Schott Mainz)
14 Uhr 	 JSG Immendorf – D1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Freundschaftsspiel in Koblenz-Immendorf)
15 Uhr 	 TuS Oberwinter – Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Rheinlandliga in Oberwinter-Bandorf)

Mittwoch; 8. Oktober:
19.30 Uhr 	SV Hillscheid – A1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Freundschaftsspiel in Hillscheid)

Freitag, 10. Oktober:
17.30 Uhr 	JSG Unterwesterwald/Steinefrenz 2 – F1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde 

(Spiel der Fair Play Liga 1 in Steinefrenz)
17.30 Uhr 	TuS Hilgert – F2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Fair Play Liga 2 in Hilgert)
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Esteraustraße 11 · 56379 Holzappel · Telefon: 0 64 39 / 91 24 - 0 · Telefax: 0 64 39 / 91 24 - 33
E-Mail: info@hofmann-und-kollegen.de · Internet: www.hoffmann-und-kollegen.de

Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen

Fahrplan der Eisbachtaler Sportfreunde

Samstag, 11. Oktober:
13 Uhr	 JSG Niederelbert 2 – E1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Kreisklasse in Oberelbert)
13 Uhr 	 E2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – SV Marienrachdorf 2 (Spiel der Kreisklasse in Nomborn)
14 Uhr 	 JSG Wisserland-Selbach – D1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Bezirksliga in Wissen)
14 Uhr 	 D2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – JSG Niederelbert (Spiel der Leistungsklasse in Nentershausen)
15.15 Uhr 	JSG Altenkirchen – C2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde 

(Spiel der Rheinlandliga im Sportzentrum Glockenspitze in Altenkirchen)
16 Uhr 	 VfL Oberbieber – B2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Rheinlandliga in Oberbieber)
16 Uhr 	 Eisbachtaler Sportfreunde – SV Konz (Spiel der Rheinlandliga in Nentershausen)

Sonntag, 12. Oktober:
12:30 Uhr	 C1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – 1.FC Saarbrücken (Spiel der Regionalliga Südwest in Nentershausen)
13 Uhr 	 VfR Wormatia Worms – A1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Regionalliga Südwest in Worms)
13 Uhr 	 Spvgg. EGC Wirges – A2-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde (Spiel der Rheinlandliga in Wirges)
15 Uhr 	 B1-Jugend Eisbachtaler Sportfreunde – Ludwigshafener SC (Spiel der Regionalliga Südwest)

Täglich Neues über das Geschehen bei den Eisbachtaler Sportfreunden im Internet:

www.sportfreunde-eisbachtal.de
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HolzLand Jung GmbH & Co.KG
In der Mark 1
56414 Weroth
Tel: (0 64 35) 90 99-0
Fax: (0 64 35) 90 99 - 29

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29 bis 18.31 Uhr
Sa 8.29 bis 13.31 Uhr
So* 11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

www.holzland-jung.de
eMail: info@HolzLand-Jung.de

H
olzLand Jung Gm

bH
 &

 Co.KG
In der M

ark 1
56414 W

eroth
Tel:

(0 64 35) 90 99
-0

Fax:
(0 64 35) 90 99

-
29

Ö
ffnungszeiten:

M
o – Fr 

7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29

bis 18.31 Uhr
Sa 

8.29 bis 13.31 Uhr
So*

11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf
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Der Eisbären-Nachwuchs im Pressespiegel

zwei wuchtigen Kopfbällen zur vorentscheidenden 
2:0-Führung. Direkt nach Wiederanpfiff scheiterte 
auf Seiten der kampfstarken Westerwälder der kurz 
zuvor eingewechselte Sandro Fuchs in aussichts-
reicher Position, dann lief Lukas Faulhaber zweimal 
alleine auf den SV-Kasten zu, ohne Gonsenheims 
Schlussmann Tim Hansen das Nachsehen zu geben. 
„Wenn uns da der Anschluss gelingt, geht vielleicht 
noch was“, trauerte Kluger diesen vergebenen 
Hochkarätern hinterher. Stattdessen brach seine 
Mannschaft dann in der Schlussphase mit drei wei-
teren Gegentreffern noch ein. „Die Niederlage ist in 
der Höhe ärgerlich, weil sie den Verlauf der zweiten 
Halbzeit nicht widerspiegelt“, so Kluger, dessen Elf 
weiter auf den ersten Saisontreffer und das erste 
Erfolgserlebnis warten muss. 

Die Tore: 1:0 Dorian Micic (36,), 2:0 Yannik Wex 
(42.), 3:0 Luca Graffert (83.), 4:0 Lucas Ring (85.), 
5:0 Ludovic Fai (90.)

Unterschiedlicher könnte der bisherige Saison-
verlauf für die Jugendteams der „Eisbären“ 
nicht sein: Für die C-Junioren gab es in der Re-
gionalliga lediglich eine Niederlage nach vier 
Spieltagen, die A1-Jugend muss sich dagegen 
bisher mit einem Punkt zufriedengeben. Und so 
sah die Westerwälder Zeitung die vergangenen 
Partien unserer Jugend:

A-Jugend Regionalliga

SV Gonsenheim – Spfr Eisbachtal 5:0 (2:0). Nach 
der 0:5 (0:2)-Schlappe beim Wiederaufsteiger SV 
Gonsenheim in der A-Junioren-Regionalliga musste 
Eisbachtals Trainer Markus Kluger zwar anerken-
nen, dass der Sieg der Mainzer Vorstädter verdient, 
jedoch am Ende um einiges zu hoch ausgefallen 
war. Der spieltechnisch gut aufgelegte SVG erwies 
sich als die körperlich klar überlegene Mannschaft 
und nutzte seine Lufthoheit kurz vor der Pause bei 
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Führung (10.). Wie in der Vorwoche kassierten die 
Gastgeber dann aber einen Doppelschlag (21., 22.) 
und mussten kurz vor der Pause auch noch das 1:3 
hinnehmen (36.). „In solchen Situationen müssen 
wir in Zukunft aggressiver sein“, ärgerte sich FE-
Trainer Jan Noppe hinterher. Spätestens mit dem 
1:4 (50.) war die Entscheidung gefallen, auch wenn 
Benedikt Bouillon per Kopf noch mal verkürzte (52.). 
Den Schlusspunkt setzten wiederum die Gäste mit 
dem 2:5-Endstand (62.).

1. FC Saarbrücken II - Spfr Eisbachtal 0:2 (0:1). 
Die Eisbachtaler legten ein hohes Tempo an den Tag 
und verdienten sich ihren ersten Saisonsieg redlich. 
Keine zwei Minuten waren gespielt, da wurde Lukas 
Tuchscherer im Strafraum von den Beinen geholt. 
Den fälligen Elfmeter brachte Jacob Pistor jedoch 
nicht im Tor unter. Die Sportfreunde drückten der 
Begegnung dennoch ihren Stempel auf und münzten 
die Überlegenheit dann doch in Zählbares um. Nach 
einem schönen Angriff über die rechte Seite legte 
Tuchscherer den Ball auf Sammy Kilic ab, dessen 
Schuss aus 16 Metern zum 0:1 einschlug (30.). In 
den ersten zehn Minuten nach Wiederbeginn hatten 
die Hausherren zunächst etwas mehr vom Spiel, 
dann aber nahmen die „Eisbären“ wieder das Heft 
in die Hand. Im weiteren Verlauf hatten Tuchscherer 
und Robin Noppe die Vorentscheidung auf dem Fuß, 
verpassten jedoch knapp. Letztendlich machte Pi-
stor seinen Fehlschuss zu Spielbeginn vergessen 
und köpfte nach einer Freistoßhereingabe zum 
0:2-Endstand ein (70.). „Im Gegensatz zur Vorwoche 
waren wir diesmal aggressiver“, attestierte SFE-
Trainer Jan Noppe seinen Schützlingen die richtige 
Einstellung und freute sich über den ersten Saison-
sieg: „Ich bin sehr zufrieden.“

B-Jugend Rheinlandliga

SV Rheinbreitbach - Spfr Eisbachtal II 1:2 (1:0). 
Zur Pause konnten sich die „Eisbären“ bei ihrem 
Schlussmann Robin Rohr bedanken, dass sie durch 
den Gegentreffer in der 31. Minute nur mit 0:1 in 
Rückstand lagen. „Er hat uns mit tollen Paraden im 
Spiel gehalten“, lobte Trainer Günter Wessely, des-
sen Mannschaft nach Wiederbeginn eine 180-Grad-
Drehung hinlegte und fortan das Spiel bestimmte. 
Nachdem die Sportfreunde bereits fünf Großchan-
cen liegen gelassen hatten, drehten sie binnen 

Spfr Eisbachtal - Ludwigshafener SC 0:0. Mit dem 
0:0 gegen den Ludwigshafener SC ergatterten die 
A-Junioren-Fußballer der Eisbachtaler Sportfreunde 
im dritten Anlauf zwar ihren ersten Regionalliga-
Punkt, dennoch musste Trainer Markus Kluger hin-
terher von „zwei verschenkten Zählern“ sprechen. 
Denn die Partie im verregneten Nentershausen 
wurde nach dem Platzverweis gegen Ludwigsha-
fens Joshua Hofmann (28.) nach dessen rüdem 
Einsteigen gegen SFE-Kapitän Moritz Hannappel 
zu einem Spiel auf ein Tor. Die letzten 18 Minuten 
mussten sich die Pfälzer nach der zweiten Roten 
Karte gegen LSC-Mittelfeldmann Xhem Ferizaj we-
gen Schiedsrichter-Beleidigung (72.) gar nur zu 
neunt des Eisbachtaler Sturmlaufs erwehren. Doch 
mit mehr Glück als Geschick blieb dem Favoriten 
ein Gegentreffer erspart. „Wir hatten Chancen, um 
zwei Spiele zu gewinnen“, konnte SFE-Co-Trainer 
Thorsten Klein kaum fassen, welche Gelegenheiten 
die Westerwälder ausließen. Ob Moritz Hannappel, 
Lukas Faulhaber, Marc Henkes, Niklas Rhein oder in 
der Schlussphase der eingewechselte Jerome Zey, 
gegen den zweimal auf der Linie gerettet wurde – 
der Anhang der Sportfreunde raufte sich angesichts 
der klaren Chancen im Zwei-Minuten-Takt zigmal 
die Haare. Dass der Unparteiische Ralf Skala den 
Hausherren bereits in der Anfangsphase nach einem 
Foul von Torwart Marvin Gebhard an Lukas Faulha-
ber einen Strafstoß verweigerte, passte ins Bild.

A-Jugend Rheinlandliga

JFV Hunsrückhöhe Morbach - Spfr Eisbachtal II 
11:1 (7:0). Nach den beiden Niederlagen gegen Ta-
wern und in Schweich setzte es für die „Eisbären“ 
diesmal zwar eine herbe Pleite. Doch immerhin ge-
lang den Schützlingen von Trainer Wolfgang Schmitt 
das erste Saisontor.

Spfr Eisbachtal II - TuS Mayen abgebrochen. 
Aufgrund eines einsetzenden Unwetters am frühen 
Samstagabend wurde die Partie auf dem Rasenplatz 
in Ruppach-Goldhausen beim Stand von 1:3 abge-
brochen.

B-Jugend Regionalliga

Spfr Eisbachtal - SV Gonsenheim 2:5 (1:3). Die 
Eisbachtaler fanden gut ins Spiel und gingen durch 
Robin Noppes Direktabnahme aus spitzem Winkel in 
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C-Jugend Regionalliga

Spfr Eisbachtal - JFG Schaumberg-Prims 2:0 
(0:0). Nach verteiltem ersten Durchgang, in dem die 
Einheimischen die klareren Torchancen verbuchten, 
sahen sich die „Eisbären“ im Verlauf der zweiten 
Halbzeit arg unter Druck gesetzt. In der 42. Minu-

weniger Minuten die Partie. Niklas Sehner aus dem 
Gewühl heraus (58.) und Tristan Burggraf mit einem 
20-Meter-Kracher (60.) besorgten die Führung, die 
bis zum Ende nicht mehr in Gefahr geraten sollte.

Spfr Eisbachtal II - SG Andernach 2:6 (1:5). Nach 
nicht mal einer Viertelstunde war die Partie für die 
Eisbachtaler schon gelaufen, Ole Conrad brachte die 
Andernacher mit seinem Doppelpack (6., Strafstoß, 
13.) komfortabel in Führung. Und es kam noch bit-
terer für die Gastgeber. Moritz Heusel (26.), erneut 
Conrad (34.) und Samuel Meyer (38.) erhöhten noch 
in der ersten Halbzeit auf 5:0, den Sportfreunden 
drohte ein Debakel. Kurz vor dem Pausenpfiff sorgte 
Assour Davud mit seinem Tor zum 1:5 für den ein-
zigen Lichtblick aus Sicht der Einheimischen im 
ersten Durchgang (39.). In den zweiten 40 Minuten 
hielt sich die Truppe von SFE-Trainer Günter Wessely 
dann einigermaßen schadlos und musste lediglich 
Conrads vierten Streich zum 1:6 hinnehmen (50.). 
Eisbachtals Nico Rios Jimenez war immerhin der 
letzte Treffer des Tages zum 2:6-Endstand vorbe-
halten.

Robin Noppe hat gut lachen: Die B-Junioren brachten vom 
Auswärtsspiel in Saarbrücken drei Punkte mit zurück in den 
Westerwald. 
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ten sie die Westerwälder aber zu keiner Zeit. Erst 
ein Dreifachwechsel in der Schlussphase der Partie 
stiftete ein wenig Verwirrung bei den Eisbachtalern, 
die in der 65. Minute um ein Haar in Rückstand ge-
raten wären. Doch nach einem Pfostentreffer rettete 
Marvin Hölzenbein in letzter Instanz und verhinder-
te den wohl entscheidenden Gegentreffer. Auf der 
Gegenseite bot sich den „Eisbären“ wenig später 
ebenfalls die große Chance zum Siegtreffer, einen 
Freistoß von David Reusch fischte der SVE-Schluss-
mann jedoch sehenswert aus dem Winkel (70.+3). 
So blieb‘s beim 0:0.

C-Jugend Rheinlandliga

SG Mülheim-Kärlich - Spfr Eisbachtal II 6:0 (2:0). 
In ihrem ersten Spiel mussten sich die jungen „Eis-
bären“ deutlich geschlagen geben. Zwei schnelle 
Treffer brachten die SG nach einer Viertelstunde 
mit 2:0 in Front. Nach der Pause zeigten sich die 
Hausherren dann in Torlaune und schraubten das 
Ergebnis in die Höhe.

Spfr Eisbachtal II - SV Eintracht Trier II 3:1 (1:1). 
Die Begegnung war keine Minute alt, da lagen die 
Sportfreunde bereits mit 0:1 im Rückstand. Der 
Ausgleich ließ allerdings nicht lange auf sich warten 
(11.). Nach der Pause machte schließlich Marko Ko-
vacevic mit seinem Doppelpack (59., 67.) den ersten 
Saisonsieg der Eisbachtaler perfekt.

gh/stn/hun

te musste SFE-Keeper Marc Kohlhepp sein ganzes 
Können aufbieten, um einen Freistoß zu parieren. 
André Berchem brachte die Sportfreunde dann 
aber auf die Siegerstraße (60.). Danach schwanden 
bei der JFG die Kräfte und Eisbachtal machte den 
Sack zu: Auf Zuspiel von Nick Bernhardt machte Till 
Schranz alles klar (70.).

Spfr Eisbachtal – TuS Koblenz 0:2 (0:1). Nach 
zwei Auftaktsiegen kassierten die C-Jugendfußbal-
ler der Eisbachtaler Sportfreunde am dritten Spiel-
tag der Regionalliga Südwest mit dem 0:2 (0:1) 
gegen die körperlich klar überlegene Mannschaft 
der TuS Koblenz ihre erste Saisonniederlage. Dabei 
enttäuschten die Schützlinge von Trainer Christof 
Dillmann keineswegs, aber die dynamischeren Gä-
ste waren in den Zweikämpfen überlegen und ge-
wannen verdientermaßen. Nach einer Viertelstunde 
nutzte TuS-Spieler German Kazem einen Eisbach-
taler Abwehrpatzer und traf unhaltbar zum 0:1 ins 
lange Eck. Die Gastgeber setzten mit ihren Kontern 
einige Nadelstiche und schnupperten zweimal am 
Ausgleich: Nach einem langen Ball prallte Noah 
Berschems Schuss an die Oberkante der Latte (25.), 
nur zwei Minuten später setzte sich Lukas Möbius 
auf der linken Seite durch, setzte den Ball dann aber 
knapp am Tor vorbei. In der zweiten Halbzeit blieben 
den Sportfreunden ähnlich gute Torchancen trotz al-
ler Bemühungen versagt. Als Lukas Müller den Ball 
nach einer Hereingabe von der rechten Seite per 
Kopf zum 0:2 ins Tor wuchtete (45.), war die Begeg-
nung entschieden.

SV Elversberg - Spfr Eisbachtal 0:0. Von einem 
Spiel auf Augenhöhe, „in dem sich beide Defensiv-
Abteilungen kaum Fehler erlaubt haben“, sprach 
Eisbachtals Trainer Christof Dillmann, der mit dem 
Punktgewinn im Saarland gut leben konnte. Ent-
sprechend wenig Torraumszenen boten die 70 Mi-
nuten auf dem Kunstrasenplatz an der Kaiserlinde, 
wenngleich sich Davide Zavattieri nach nur vier 
Minuten direkt eine der dicksten bot. Der Gästeka-
pitän schien allerdings etwas überrascht, dass das 
Spielgerät nach einem Eckball bis zu ihm durchge-
drungen war und köpfte die Kugel knapp über den 
SV-Kasten. Die Elversberger waren zwar körperlich 
überlegen und hatten dadurch gerade bei ruhenden 
Bällen Vorteile, so richtig unter Druck setzen konn-
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C1-Jugend Sportfreunde Eisbachtal 2014/2015

eine Niederlage (0:2). Durch Siege über den Lud-
wigshafener SC (2:1), die JFG Schaumberg-Prims 
(2:0) sowie ein Unentschieden gegen den SV Elvers-
berg (0:0) belegt die C1-Jugend vor dem fünften 
Spieltag einen respektablen fünften Platz. Bester 
Torschütze des Teams ist derzeit Andre Berchem mit 
zwei Treffern.

Der Start in die neue Saison hätte für das C-Juni-
oren-Regionalligateam der Eisbären kaum besser 
laufen können. Unter der Regie von Christof Dill-
mann, der im vergangenen Jahr noch als Trainer der 
B1-Jugend Platz 11 in der zweithöchsten deutschen 
Spielklasse im Juniorenbereich erreichte, gab es 
lediglich zuhause im Derby gegen die TuS Koblenz 

Hinten von links: Jannis Wyremblewsky, Tim Trinz, Lukas Häuser, Noah Berchem, Davide Zavattieri. Mitte von links: Co-Trainer Michael 
Hölzenbein, Torwart-Trainer Michael Morawiec, Horum Yildirim, Aaron Bertelmann, Andre Berchem, Noah Schrot, Yannik Schutzbach, Lukas 
Möbius, Taha Erol, Jugendkoordinator Metin Kilic, Trainer Christof Dillmann. Vorn von links: Marvin Hölzenbein, Nick Bernhardt, Colin Ass-
mann, Till Schranz, Luca Janz, Naim Bahsoun, Marc Kohlhepp, Rami Badran, David Reusch, Halil Aytekin und Maximilian Hennig.

2. Runde im Juniorenrheinlandpokal steht an

Jugend von Neu-Trainer Fabian Quirmbach führt die 
Reise zur JSG Hahnstätten auf den Burgschwalba-
cher Hartplatz. Die D2 von André Stendebach be-
kommt es unterdessen zuhause mit der JSG Fernthal 
zu tun. Beide Spiele sind derzeit für Mittwoch, 15. 
Oktober, 18 Uhr terminiert. 

Die zweite Runde im Juniorenrheinlandpokal ist 
mittlerweile ausgelost worden. Für die Eisbachtaler 
Jugendteams erfreulich: Lediglich die beiden D-
Juniorenteams müssen sich für die nächste Runde 
qualifizieren. Alle weiten Teams greifen erst in der 
nächsten Runde in das Geschehen ein. Für die D1-
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Lässt Wünsche schneller wahr werden:
der Sparkassen-Privatkredit.

Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.
Fragen Sie jetzt nach dem aktuellen Zinsangebot.
Es lohnt sich!

Kreissparkasse Westerwald-

die Autobank

- Finanzierung

- Leasing

- Versicherung

- Führerscheinsparen

und das passende Auto gibt`s auf 

www.gebrauchtwagen.de
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Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
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Ihr Experte für die Fassade
Überlegene Lösungen im Metallbau

Noll steht für hochwertige Produkte

und herausragende Fachkompetenz.

Unser Experten-Know-how im Metall-

bau erstreckt sich über ein breites 

Leistungsspektrum:

          ■ Fenster & Türen

          ■ Fassaden & Lichtdächer

          ■ Rauch- & Brandschutztüren

          ■ Sicherheit & Einbruchhemmung

          ■ Sonnenschutz

          ■ Schweißzlg. nach DIN 18800

[Der Gecko ist ein 
wahrer Kletterkünstler!
Dank der hohen Adhäsions-
kraft seiner mit Milliarden feinster 
Härchen besetzten Füße kann er sogar 
kopfüber auf Glasscheiben laufen.]

Noll GmbH
In der Neuwiese 2
56412 Görgeshausen
Telefon  (0 64 85) 91 50-0
Telefax  (0 64 85) 91 50-70
E-Mail   info@noll-metallbau.de
Internet www.noll-metallbau.de



SG Malberg/Rosenheim
Samstag, 25. Oktober 2014, 16 Uhr:

:

Das nächste Heimspiel:

im inland
Organisation von:
4 Krankentransporten
4 Behindertentransporten
4 Verlegungstransporten auf Wunsch ins Heimat-Krankenhaus
4 Krankenhausreservierungen

Rund um die Uhr, 7 Tage in der Woche sind die 
supermodernen Ambulanzflugzeuge, Ambulanz-
hubschrauber und Ärzte der Koorperationspartner 
der F.A.S.I. startbereit, um erkrankte oder verun-
glückte F.A.S.I.-Kunden von jedem Punkt der Erde 
schnell und zuverlässig zurückzuholen.

im ausland

4 medizinisch bedingte Rückholung
4 Vermittlung von Ärzten, Dolmetschern, 
 Rechtsanwälten
4 Versendung von Blutplasma und Medikamenten

Kostenübernahme 
für medizinisch 
notwendige Behandlungen im Ausland !!!

F.A.S.I. Flight Ambulance Services International Agency GmbH,
Flug-Ambulanz-Service-Vermittlung-International

Am Fleckenberg 15, 65549 Limburg, Tel. 06431/4915000, Fax 06431/4915555
Geschäftsführer: Gerd C. MeydHandelsregistereintragung: HRB 4399 Limburg,


